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Dialytrichia mucronata (Brid.) Broth.
Stachelspitziges Feinhaarmoos, Cinclidote mucroné
Charakteristische Merkmale: Die wichtigsten Merkmale für eine eindeutige Bestimmung von Dialytrichia mucronata
sind: (1) Blattform zungenförmig. (2) Blattrand mit Saum aus 2-4 Zellschichten, in der unteren Hälfte umgebogen. (3)
Blattspitze stumpf, mit aufgesetztem Spitzchen. (4) Blätter trocken spiralig eingerollt, Rippe weisslich glänzend und
hervortretend. (5) Blattzellen papillös.
© Michael Lüth
Rote Liste Status:
Schnyder et al. 2004










2 - klarer Massnahmenbedarf,
gezielte Artförderungsmassnahmen
sind nötig und sinnvoll
Verantwortung der Schweiz:
BAFU 2019

























Schnyder N., Roloff F., Hofmann H. 2016. Dialytrichia mucronata (Brid.) Broth. - In: Swissbryophytes Working Group (Hrsg.), Moosflora der
Schweiz, www.swissbryophytes.ch, compiled 10/06/2020
© Swissbryophytes 2020
First published online 31.03.2016, compiled 10/06/2020
1
Ökologie
Lebensraum: Fluss- und Seeufer an wärmeren Lagen. Meist an selten überfluteten Stellen, auch in einiger
Entfernung vom Wasser.
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Beschreibung
Pflanzen: in niederen, hell- bis olivgrünen Polstern. Sprösschen aufrecht, bis ca. 3 cm lang, wenig verzweigt. Blätter
feucht aufrecht abstehend, trocken spiralig gedreht, mit auffälliger, weisslicher Rippenunterseite.
Blätter: zungenförmig, 2.5-3 mm lang, stumpf, mit aufgesetztem Spitzchen. Blattrand durch einen 2-4 Zellschichten
dicken Saum verdickt, in der unteren Blatthälfte umgebogen. Rippe in der Spitze kurz austretend, an der Basis ca. 1/5
der Blattbreite einnehmend. Zellen im oberen Blattteil rundlich-quadratisch, 8-10 µm gross, papillös, im unteren
Blattteil verlängert rechteckig, glatt.
Gametangien und Sporophyten: diözisch. Sporenkapseln selten, auf langer Seta am Haupttrieb emporgehoben.
Peristom mit 16 langen, feinen, brüchigen Zähnen. Sporen 14-16 µm, fein papillös.
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Bilder
Weitere Bilder von Merkmalen dieser Art auf www.swissbryophytes.ch
Habitus / feuchte Pflanze
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Habitus / trockene Pflanze
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Zellen / Blattspitze
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Zellen / Blattrand
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©  swissbryophytes /  Frauke Roloff
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Zellen / Lamina Querschnitt
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Zellen / Rippe Querschnitt
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Ähnliche Arten
Cinclidotus-Arten
Blätter trocken nicht eingedreht (ausgenommen C. fontinaloides) -> Dialytrichia mucronata: Blätter trocken spiralig
eingerollt, mit weisslich glänzender und hervortretender Rippe.
Blattzellen glatt -> Dialytrichia mucronata: obere Blattzellen papillös.
Blattrand flach, nicht umgebogen -> Dialytrichia mucronata: Blattrand in der unteren Blatthälfte umgebogen.
Kapseln an Seitentrieben -> Dialytrichia mucronata: Kapseln am Haupttrieb.
Syntrichia latifolia
Blätter spatelförmig, im oberen Drittel am breitesten -> Dialytrichia mucronata: Blätter zungenförmig, in der Mitte am
breitesten.
Blattrand 1-schichtig -> Dialytrichia mucronata: Blattrand 2- bis 4-schichtig.
Blattspitze stumpf, ohne aufgesetztes Spitzchen->
Dialytrichia mucronata: Blattspitze mit aufgesetztem Spitzchen.
Brutkörper: meist mit rundlichen Brutkörpern auf der Blattlamina -> Dialytrichia mucronata: ohne Brutkörper.
Hyophila involuta
Pflanzen bräunlich bis dunkelgrün -> Dialytrichia mucronata:  Pflanzen hell- bis olivgrün.
Blattrand 1-schichtig -> Dialytrichia mucronata: Blattrand 2- bis 4-schichtig.
Blattspitze stumpf, ohne aufgesetztes Spitzchen, etwas gezähnt->
Dialytrichia mucronata: Blattspitze mit aufgesetztem Spitzchen, ohne Zähne.
Blattzellen glatt -> Dialytrichia mucronata: obere Blattzellen papillös.
Brutkörper: meist mit morgensternförmigen Brutkörpern in den Blattachseln -> Dialytrichia mucronata: ohne
Brutkörper.
Barbula unguiculata
Blattrand 1-schichtig -> Dialytrichia mucronata: Blattrand 2- bis 4-schichtig.
Informationsstand 03.2016
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